
              
 

 
  
 
 
 

 

 
 
 

Liebe Leserinnen und Leser, 
 

wir werden an diesem Wochenende im Evangelium die Frage Jesu 
an seine Jünger hören: „Ihr aber, für wen haltet ihr mich?“ (Mt 
16,13-20) 
 – können Sie die Frage beantworten? 
 – wollen Sie die Frage beantworten?? 

 
Simon Petrus antwortete dem Jesus: „Du bist der Christus, der Sohn 
des lebendigen Gottes!“ 
Und dann bekommt er folgende Antwort: 
„Selig bist du, Simon Barjóna; denn nicht Fleisch und Blut haben dir 
das offenbart, sondern mein Vater im Himmel.“ 
 
Ist das nicht beruhigend? – Wir dürfen darauf vertrauen, dass wir 
unterstützt werden die Wahrheit zu erkennen -  
Und unser Einsatz? Wir müssen uns nur auf den Weg machen und 
mit offenen Augen und Ohren durch das Leben gehen.  
 
Wie hieß es in unserer Erkundungswoche? „Wenn ihr mich sucht, 
dann lasse ich mich finden“ (nach Jer 29, 14) 
Viele haben sich  in den letzten Tagen aufgemacht und unbekannte 
Dinge ausprobiert, neue Erfahrungen gemacht und andere Menschen 
kennengelernt. 
 
Lasst uns diesen Weg weiter gehen und mit Vertrauen auf unseren 
Herrn neue Wege erkunden, IHN finden und darauf vertrauen, dass 
wir die Wahrheit erkennen. 
 
Ihnen eine schöne Woche! 

 
Birgit Lengeling 
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GOTTESDIENSTE 26.08.2023 bis 07.09.2023 
-St. Katharina, St. Josef Lintert, St. Bonifatius, Emmaus Kirche- 

 
 

Samstag, 26. August 2023 
St. Katharina 
18.00 Uhr Wortgottesfeier Verabschiedung Birgit Lengeling  
   
Sonntag, 27. August 2023, 21. Sonntag im Jahreskreis 
Jk. A, L1: Jes 22,19-23, L2: Röm 11,33-36, Ev: Mt 16,13-20 
Kollekte für den Erhalt unserer Kirchen 
St. Katharina 
10.00 Uhr Hl. Messe  
Emmaus Kirche 
11.15 Uhr Ökumenische Wort-Gottes-Feier  
   
Mittwoch, 30. August 2023 
St. Katharina 
09.00 Uhr Hl. Messe  
   
Donnerstag, 31. August 2023 
Emmaus Kirche 
09.00 Uhr Hl. Messe  
   
Samstag, 02. September 2023 
St. Katharina 
18.00 Uhr Wortgottesfeier 
   
Sonntag, 03. September 2023, 22. Sonntag im Jahreskreis 
Jk. A, L1: Jer 20,7-9, L2: Röm 12,1-2, Ev: Mt 16,21-27 
Kollekte für die Partnergemeinde 
St. Katharina 
10.00 Uhr Hl. Messe  
St. Bonifatius 
09.45 Uhr Hl. Messe 
St. Josef Lintert 
10.00 Uhr Kleinkindergottesdienst  
   
Mittwoch, 06. September 2023 
St. Katharina 
08.00 Uhr Schulgottesdienst KGS Forster Linde  
09.00 Uhr Hl. Messe  
   
Donnerstag, 07. September 2023 
Emmaus Kirche 
09.00 Uhr Hl. Messe  

 
 

Gottesdienste in der Gemeinde 



 
    

 

GOTTESDIENSTE 08.09.2023 bis 10.09.2023 
-St. Katharina, St. Josef Lintert, St. Bonifatius, Emmaus Kirche- 

 

Freitag, 08. September 2023, Mariä Geburt 
St. Katharina 
19.00 Uhr Hl. Messe zum Dankeabend  
St. Bonifatius 
10.25 Uhr Schulgottesdienst der GGS Mataréstr.  
   
Samstag, 09. September 2023 
St. Katharina 
18.00 Uhr Wortgottesfeier  
   
Sonntag, 10. September 2023, 23. Sonntag im Jahreskreis 
Jk. A, L1: Ez 33,7-9, L2: Röm 13,8-10, Ev: Mt 18,15-20 
Kollekte zum Welttag der sozialen Kommunikationsmittel 
St. Katharina 
10.00 Uhr Hl. Messe  
St. Bonifatius 
09.45 Uhr Hl. Messe  

 
 

 

 
 

immer montags, mittwochs, donnerstags – St. Katharina 
15.30 – 17.00 Uhr „Stilles Gebet“ 
 

immer freitags – St. Katharina 
18.45 – 19.45 Uhr „Eucharistische Anbetung“  
 

>>Hinweis: Am Freitag, 08.09.23 ENTFÄLLT die Anbetung<< 
 
 
 
 
 

Dachsanierung 
St. Katharina – 2. Bauabschnitt  
Sakristeidachfläche 
 
Ende August kann endlich der 2. Bauabschnitt der Dachsanierung von St. Ka-
tharina beginnen. Wie bereits beim 1. Bauabschnitt werden hierfür wieder Bau-
zäune aufgestellt. Zudem können wir auch parallel die Sanierung der geschä-
digten Sakristeidachfläche in Angriff nehmen. 
Wir bitten etwaige Unannehmlichkeiten, die ggfs. mit der Baustelle in Verbin-
dung stehen, vorab zu entschuldigen und bitten um Verständnis. 
 
 
 

Offene Kirche St. Katharina 

Gottesdienste in der Gemeinde 

Pfarrkirche St. Katharina 



 
 
27.08.2023, 21. Sonntag im Jahreskreis - Lesejahr A 

 

Für Kinder: 

Du hast bestimmt schon von Petrus gehört. Petrus bedeutet lateinisch „der Fels“. Er war ein Freund 
von Jesus und einer der 12 Apostel. Petrus hat Jesus überall hin begleitetet. Er war der erste Papst 
der Kirche. 

Eigentlich war sein Name ja Simon und er war ein einfacher Fischer – bis ihm Jesus seinen neuen 
Namen gab. Und das geschah so: 

Jesus ist mit seinen Freunden unterwegs von einem Ort zum anderen. Da fragt er sie: „Für wen halten 
mich die Leute?“ Sie sagen: „Manche sagen, du bist ein Prophet, einer, der weiß und sagt, was Gott 
für uns und unsere Welt will. Sie sagen, du bist wie einer der großen Propheten aus vergangener 
Zeit.“ 

Da fragt Jesus seine Freunde: „Und wer bin ich für euch?“ Da spricht Simon, der Fischer: „Du bist der 
Messias. Du bist der, den Gott uns schon vor langer Zeit versprochen hat. Du bist der, der Frieden in 
unsere Welt bringt. – Ich glaube, du bist der Sohn Gottes.“ 

Jesus schaut ihn an und spricht: „Simon, dir ist Gott ganz nahe. Er selbst hat dir dieses Wissen ge-
schenkt. Du sollst Petrus, der Fels, heißen, denn dein Glaube an mich ist so fest wie ein Fels. Dein 
Glaube ist so stark, dass er alle anderen mit tragen kann. Auf dir will ich meine Kirche bauen, ein 
Haus nicht aus Stein sondern aus all den Menschen, die an mich glauben. Du sollst sie führen. Dir 
gebe ich die Schlüssel des Himmelreichs. Was du hier auf der Erde sagst und tust wird auch im Him-
mel so sein; denn Gott ist mit dir.“                                                                                                   (Norbert Koch) 

 

Für Familien mit Kindern 



 
 
03.09.2023, 22. Sonntag im Jahreskreis - Lesejahr A

 

Für Kinder: 

Jesus ist mit seinen Jüngern wieder unterwegs in Galiläa. An einem ruhigen Ort spricht Jesus mit 
ihnen über seine Zukunft: über das, was ihm wichtig ist. Er ahnt: manches in seinem Leben wird 
schwer werden. Gott will Liebe, Gerechtigkeit und Frieden für alle Menschen: diese Botschaft wird 
vielen Mächtigen im Land nicht gefallen. Besonders nicht den Römern, die das Land beherrschen: 
für sie ist der Kaiser in Rom ein Gott. Und es gilt, was er befiehlt. Frieden und Gerechtigkeit für die 
Menschen im besetzten Land gehörten damals nicht unbedingt dazu. 

Seine Jünger sind Jesus die wichtigsten und engsten Freunde. Von dem, wovon er überzeugt ist, 
möchte er ihnen immer wieder etwas erzählen. Sie sollen ihn verstehen und mit ihm diesen Weg 
gehen. Darum ist Jesus überaus enttäuscht, als Petrus plötzlich anfängt, ihn von diesem Weg abzu-
bringen. Petrus, der Jesus überraschte mit dem Bekenntnis „Du bist Gottes Sohn“, Petrus, dem Je-
sus sagte: „Du bist Petrus, der Fels, auf den ich meine Kirche bauen will.“ Was denkt sich Petrus da-
bei? 

Aber Jesus spürt auch: Petrus will ihn vor dem – menschlich gesehen – schrecklichen Ende bewah-
ren! Er möchte Jesus gerne als König und Herrscher in dieser Welt erleben. 

Das kann doch nicht >sein< Petrus sein, der so etwas sagt! „Du willst mich zu Fall bringen; denn du 
hast nicht das im Sinn, was Gott will, sondern was die Menschen wollen.“ 

Jesus weiß: das Leben hat nicht nur schöne Seiten. Wer auf Gott vertraut, der wird trotzdem auch 
Leid und Schmerz erfahren. Aber die Freundschaft zu Gott macht ihn so stark, dass die schweren 
Zeiten durchgestanden werden können und am Ende das gute Ziel erreicht wird: nach dem Tod am 
Kreuz folgt die Auferstehung!                                                                                                       (Martin Bartsch) 

Für Familien mit Kindern 



 
 

 
Bild: https://pixabay.com/de/photos/pusteblume-herz-w%C3%BCnschen-liebe-5063527/ 

Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Forster und Forsterinnen, 
 
nach 5 Jahren Tätigkeit in unserer Gemeinde steht nun „Abschied nehmen“ für mich 
auf der To-Do-Liste für die nächsten Tage. Einige von Ihnen wissen dies bereits seit 
längerem, für andere von Ihnen ist dies vielleicht eine neue Information. 
Als Symbol für meinen Abschied hab ich mir das oben stehende Bild ausgewählt, da 
es einige Aspekte nahelegt, die ich ihnen und mir mit auf den Weg geben möchte. 
 
Eine Pusteblume, - obwohl diese häufig als Unkraut angesehen wird ist die Pusteblume 
wohl eine sehr faszinierende Pflanze. Ihre gelbe Blütenkrone leuchtet und bringt im 
Frühjahr und Sommer Farbe in unser Leben. Wer sich traut, berichtet, dass ein Salat 
hieraus hervorragend schmeckt. Sobald sich der Löwenzahn in eine Pusteblume 
verwandelt hat, haben wir ein sehr zerbrechliches Gebilde vor uns. So habe ich in den 
letzten Jahren unsere Pfarre erlebt. Nachdem ich eine Woche im Dienst war, erkrankte 
Hubert Leuchter und auch die CoronaZeit stellte die Pfarre vor große 
Herausforderungen. 
Von klein an pusten Kinder die Samen der Pusteblume in die Welt hinaus und wie 
kleine Regenschirmchen suchen sich diese einen neuen Platz in der Welt um Wurzeln 
zu schlagen. Dies benötigt Zeit.  
Wir haben gemeinsam in den letzten Jahren versucht, neue Ideen zu entwickeln, zum 
Beispiel den Weg der Versöhnung oder die regelmässigen Wortgottesdienste. 
Ob diese Pflanze nun Kraut oder Unkraut ist, liegt im Auge des Betrachters. 
Ich habe die Zeit in St. Katharina, in der GdG Forst Brand und in der ökumenischen 
Zusammenarbeit mit der evangelischen Emmaus-Gemeinde sehr genossen und 
möchte mich herzlich für das mir entgegengebrachte Vertrauen bedanken. 
Auf dem Weg in die Zukunft möchte ich ihnen auf dem eingeschlagenen Weg alles 
Gute wünschen. Dies alles sei immer begleitet von Gottes reichem Segen. 
 
Ihre Birgit Lengeling 

Mitteilungen aus der Gemeinde 



 
 
 

Firmung in der GdG Forst Brand 
 

 

Jugendliche zwischen 15 und 16 Jahren aus St. Katharina und St. Donatus er-
halten jährlich im Herbst eine persönliche Einladung zur Vorbereitung auf die 
Firmung. Dabei bieten wir zwei verschiedene Wege an: Entweder einen Kom-
paktkurs an einem Wochenende in einem Selbstversorgerhaus oder einen digi-
tal-basierten Kurs zur eigenen Erarbeitung, zusätzlich mit mehreren Treffen. 

Egal, welcher Weg gewählt wird: es geht darum, dass Jugendliche sich mit dem 
christlichen Glauben auseinander setzen und prüfen, ob dieser Glaube für sie 
und ihr Leben bedeutsam und wichtig ist; ob sie ihr Leben nach christlichen 
Grundsätzen ausrichten möchten. Wenn die jungen Menschen zu dieser Ent-
scheidung für sich kommen, können sie sich vom Bischof in einer jugendgemäß-
feierlichen Messe das Sakrament der Firmung spenden lassen. 

Die nächste Firmung für beide Gemeinden findet statt am Samstag,                   
den 24. Februar 2024 in St. Donatus statt. 

Wer aus Versehen keine Einladung erhalten hat, oder nicht im Jahrgang ist, aber 
aus persönlichen Gründen die Vorbereitung mitmachen möchte, kann sich gerne 
im Pfarrbüro oder beim Gemeindereferenten Michael Schürmann melden. 

Zu einem Informationstreffen zur Vorbereitung auf die Firmung sind 
die Jugendlichen eingeladen am Mittwoch, 13. September um 19 Uhr 
im Pfarrzentrum St. Donatus. 

 

Mitteilungen aus der Gemeinde 



 
 

Musikalischer Spaziergang (Wandelkonzert) 
Samstag, den 26. August 

 

Drei Chöre, Zwei Orte, Ein Weg 
Chormusik zum Mitgehen, Mitmachen und Mitsingen. In Zusammenarbeit mit der 
evangelischen Gemeinde finden zwei Konzerte an unterschiedlichen Orten statt. 
Dazwischen machen wir uns auf den Weg von einem Konzertort zum nächsten und 
können über die Musik miteinander ins Gespräch kommen. 

 
16.00 Uhr   Auferstehungskirche (Am Kupferofen 19-21) 
 
17.00 Uhr  St. Katharina (Forster Linde) 
 
Ausführende: 
Chor der evangelischen Gemeinde 
Kirchenchor St. Katharina 
Taborchor St. Katharina 
Leitung: Elmar Sauer und Frank Sibum 
 
Sonntag, 10. September 10.00 Uhr St. Katharina 
Der Taborchor gestaltet den Gottesdienst mit Gospel- und Spiritualgesängen 
 
SAVE THE DATE 
Das neue Musical des Kinder- und Jugendchores 
„Der barmherzige Vater“ 
Samstag, den 23. September um 17.00 Uhr 
Sonntag, den 24. September um 15.30 Uhr mit anschl. Cafeteria 
 
 

Der nächste Forster Brief erscheint zum 10.09.2023 
 
 

****************************************** 
 

Der nächste Forster Brief erscheint zum 10.09.2023 
Schöne sommerferien 
 
 
 
 
 
 

Kirchenmusik 

 
Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina                          Tel.: +49-241-40046-0 
Forster Linde 5, 52078 Aachen                           Fax: +49-241-40046-29 
  
NEUE Öffnungszeiten                                                          Mo., Mi., Do., Fr.: 09.00 – 12.00 Uhr 
                                                                                                Do.: 15.00 – 17.00 Uhr  
                    Di.: geschlossen
               
E-MAIL-ADRESSE                                              E-Mail:  pfarrbuero.forst@gdg-forst-brand.de 

                                 Internet: www.st-katharina-aachen.de 
Spendenkonto St. Katharina:               Sparkasse Aachen DE15 3905 0000 0000  0806 30 

                            Bitte im Verwendungszweck Stichwort angeben   


